
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Augsburg
Markt Welden

Baudenkmäler

D-7-72-216-10 Am Totenweg. Ehem. Chor einer Kirche, jetzt kath. Friedhofskapelle zu den Vierzehn
Nothelfern, Saalbau mit Dachreiter, um 1495, Dachreiter 1778; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-72-216-17 Buchmahd. Wegkapelle, Rechteckbau mit stichbogigem Schluss, Satteldach,
Giebelaufsatz und Lourdesgrotte, Mitte 19. Jh.; südöstlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-7-72-216-11 Büschelstraße. Feldkapelle, Rechteckbau mit Zeltdach, 18./19. Jh.; südöstlich des
Friedhofes.
nachqualifiziert

D-7-72-216-13 In Ehgatten. Ortskapelle, Rechteckbau mit halbrundem Schluss, umlaufendem Gesims
und Satteldach, 1878.
nachqualifiziert

D-7-72-216-14 Nähe Ludwig-Rif-Straße. Kath. Pfarrkirche St. Leonhard, Saalbau mit eingezogenem
Chor und südlichem Turm mit Zwiebelhaube, barocker Neubau, wohl von Balthasar
Suiter, 1724, 1901/02 Erweiterung nach Westen; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-72-216-3 Schloßhof 1. Ehem. Pflegerhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit zwei
Giebelgesimsen, im Kern 18. Jh., erneuert.
nachqualifiziert

D-7-72-216-5 Theklasteig 4; Theklasteig 5. Kath. Votivkirche St. Thekla, Saalbau mit eingezogenem
Chor und westlichem Turm mit Haube, Rokokobau, von Hans Adam Dossenberger,
1756/57; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-72-216-6 Uzstraße 1. Kath. Pfarrkirche Mariä Verkündigung, Saalbau mit eingezogenem Chor und
westlichem Turm mit Zwiebelhaube, barocker Langhausneubau von Joseph Schmuzer,
1731-33, Chor um 1495, Turmunterbau 13. Jh., Turmobergeschosse von Johann Off
1723; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-72-216-7 Uzstraße 2. Ehem. Unteres Schloss, später Amtshaus, jetzt Gasthaus Bäckerwirt,
zweigeschossiger Satteldachbau mit Schweifgiebel und Giebelgesimsen, um 1730, 1765
Umbau von Joseph Dossenberger d. J.
nachqualifiziert
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D-7-72-216-8

 Anzahl Baudenkmäler: 10

Uzstraße 4. Ehem. Bräuhaus, zweigeschossiger, hakenförmiger Walmdachbau, wohl
von Joseph Dossenberger d. J., 1766.
nachqualifiziert
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Bodendenkmäler

Viereckschanze der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7529-0020

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7529-0021

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7529-0022

Burgstall des Mittelalters sowie mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im
Bereich der Kath. Votivkirche St. Thekla, darunter abgegangenes Jagdschloss der frühen
Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-7529-0023

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche Mariae
Verkündigung in Welden.
nachqualifiziert

D-7-7529-0078

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Leonhard in Reutern.
nachqualifiziert

D-7-7529-0090

Siedlung der Bronzezeit und Ringwall des Frühmittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7530-0007

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7530-0008

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 9

D-7-7530-0039

Seite 3/3 Bodendenkmäler - Stand 14.03.2025© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege


	Baudenkmalliste
	Bodendenkmalliste

